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Bezirksratsfrau Kramarek
( Anfrage Nr. 15-0076/2004 )

Schulweg-Entfernungen durch Schulbezirkszugehörigkeiten im Bezirk 6

Durch die Schulbezirksgrenzänderungen im Frühjahr 2003 haben einige Kinder aus dem 
Bereich Bemerode einen weiteren Schulweg als zuvor. Andere aber, aus dem Bereich 
Wohngebiet Seelhorst, legen schon von Beginn an einen noch weiteren Weg zur Schule 
zurück. Dennoch kommt immer wieder bei einigen Eltern Verärgerung und die Frage der 
Zumutbarkeit auf.
In diesem Zusammenhang fragen wir die Verwaltung:
1) Welche Fußwegentfernung ist Schülern der 1. Klassen überhaupt und im Vergleich zu
anderen Bezirken zumutbar?
2) Wieviele Kinder aus dem Wohngebiet Seelhorster Garten besuchen derzeit die
Wasserkampschule, wieviele werden in den nächsten Jahren hinzukommen?
3) Welche Entfernung haben Sie zu Fuß zurückzulegen?
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